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Dessau, 7. April. (Ein früheres Fährunglück.) Das

fchwere Unglück der Reichswehr beim Weserübergang ruft
einen ähnsichen Unglücksfall in der Erinzerung wach, der
auf der Roßtzlauer Elbfähre sich ereignet hat. Am 21. Mai
1705 wurde preußtsches Militär übergesetzt. Jafolge von
Ueberlastung riß diese auseinander, als sie uur noch wentge
Meter vom Ufer ektferat war. Ein Fähnrich, ein Fahnes-
chinted, ein Greuadier uad zwei Mägde aus Dessau fanden
hierbei den Tod.

Düben. Eine Wassereiche, die an Ausmaßen alles bis-
her Dagewesege üvertrifft, wurde dieser Tage am Altenhaf in
der Malde gefunden. Der Eichenstamm, der bet vorsichtiger
Schätzung etwa 8 Festmeter Raumianhalt hat, dürfte 2 000
Jahre alt sein; seine Bergunt scheint fast unmöglich, da er
noch dazu von zwet versandeten Eisblöcken eingeteilt festge-
halten wird. Wie verlautet, wird Mittwoch eine gemeinsame
Bergungsaktton der Mulde- und Elbfischer unter Zuhilfenahme
eines großen Krahtzes in die Wege geleitet werden. Dieses
seltene Schauspitel dürfte sicherlich zahlreiche Zuschauer anlocken.

Jessen, 30. März. Die Kreisausstelung in Jissen
schreitet vorwärts, der schwierigste Punlt, die Frage des
Hallenbaues, hat seine zufriedensteeade Lösung gefunden.

Sojabohnenschrot,
Leinmehl, Roggenkleie
Weizengrießkleie

Weizenschalen, Hafer,
Hühnerfutter usw.

habe stets auf Lager

Mauersteine
Zementkalk

sowie alle Kauinateriatien
liefert billtgst

Wilh Pelgner.

Dentist

ist vorzüglich, stets frisch geröstet bei
C. G. Pfeil

s Zahn-Atelier

Fr. Genzel
Vonst. sehmerztinderndes

Zaknziehen

Plombieren in Gold, Silber

und Kupferamalgam

Anfertigung künstlicher

Zähne in Kautschuck, Gold u.

unechten Metallen, sowie

Kronen, Brückenarbeiten
und Stiftzähne.Pf m k 4sf Keparaturen werden schnell-
stens ausgeführt,

Donnerstag, den 9. April 1925.

Danach sollen gewaltige Hallen in eiger Ttefe von 8--9
Meters, und in einer Läuge vor 40, 60 und evtl. 100
Metern, die, je nach Bedarf usd Aumeldnug, erweitert und
verlängert werden kögnen, errichtet werden. Der Ecrbauer
benutzt diese zugleich als Ausstellungsobjekt. Am Eingasg er-
hebt sich ein Portal, das die Wappen der Städte des Kreises
Schweinttz trägt.

Magdeburg, 8 April. (Unterbringung von Optanten-
famielten.) In Kürze wirb mit dem Zuzug von etwa 900
Landarbeiterfamtlien aus Posen und Westpreußen gerechet,
die für Dentschland optiert haben und von denen rund 100
Familitn als dentsche Reichsangehörige in der Provinz Sachsen
untergetracht werden sollen. Laudwirte, die zur Aufnohme
von Optantegfatnilten bereit sind, wolles sich bet dem land-
wirtschaftliches Arbentgeberverband des Kreises melden, der in
der Lage ist, weitere Auskünfte zu erteilen. Der Zuzug der
Landarbetterfamilten wird von den Landwirten begrüßt wer-
den, die Wohnungen bauen, uad woch keine fest bestimmten
Wohnaugsanwärter gefunden haven. Beil Inausprachnahme
öffentlicher Mittel für den Wohnungsbau werde erhöhte
Beihilfen gewährt, falls Optantenfamiltens in die Wohnungen
aufgenommen werden sollen Beihikfen werden auch für

empfiehlt

Sämtl. Schulhücher u. Schulhedarfsartikel

Wohnungen gegeben, die durch Um- oder Ausban bestehender
Gebäude gewonnen werden. Ueber die Höhe der Beihilfen
erteilen das Landesarbeitsamt Sachsen-Auhalt und die
Mitteldentsche Heimstätte Auskunft.

Mücheln, 4 April. Kommt da dieser Tage ein biederer
Handwerksmann nach dem Poltzeibüro und erklärt, daß er
eine Auzeige zu erstatten habe. Auf die Frage, wen er an-
zeigen wolle, erklärte er extrüstet, daß er das Finanzamt
weges „Erpeessusg“ anzeigen wolle. Er hade seine Umsaätz-
steners bereits bezahlt, jetzt schickte ihm das Fianzamt einen
„jämmerlichen“ Fragebogen und drohen ihm auch noch eine
Geld- oder Haftstrafe an Als ehrbarer Handwerker könne
er sich das doch nicht vieten lassen. Ihm wird erklärt, daß,
wenn er sich über das Finanzamt beschweren wolle, er sich
an das Landesfitänzamt wenden müsse, außertem sei der
ihm übersandte Fragebogen richtig, er solle ihn nur ausfüllen
nad abschicker. Aber alles Zureben half nichts, das Fmanzamt
mußte ihn doch gekränkt haben. Und er wird sich über das
Finatzomt wegen Erpressung“ beschweren.

ist täglich von 10--12, Sonu-Das Museum tags bis 4 Uhr zu besichttgen.
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Geschenke und Gluckwün-Kichard Arnold,
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Für die überaus zahlreichen

8 sche zur Konfirmation unseres
0

8 Für die uns anlätlich der
S 8 Konfirmation unserer Tochter

Anna in 50 reichem Masse
9 dargebrachten Gratulationen
5 und Geschenke sagen wir
6 unsern besten Dank.

Ernst; Matthies und Frau.
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Für die vielen Gratulationen

und Geschenke zur Kontfir-

mation unseres Sohnes Fritz

sagen wir unsern herzlichsten

f. Braunsdorf und Frau.

9 Enkels Karl Günther Sagen 9
õ wir auf diesem Wege unsern 5
5 herzlichsten Dank. 9
8 4
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Familie Böhme, Rotta.

Wagenfett
-Staufferfett, Lederfett

Lederlack
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Für die vielen Geschenke 2
und Gratulationen zut Konfir-
mation ihres Sohnes Kurt

danken herzlich 0*2
0 9*
3 Hermann Röder und Frau.
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Für die vielen Gratulatio-
nen und Geschenke anläss-

lich der Konfirmation unse-

rer Tochter Herta sagen wir
auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank.

Albert Hamann uni Frau.
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Treibriemenwachs
Motoröle

empfiehlt

Ww. V. Becker
Spielkarten

empfiehlt Richard Arnold
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Für die überaus zahlreichen 8
8 Geschenke und Gratulationen 8
2 Konfirmation anseres 4

Sobhnes Hugo sagen wirherzlichsten Glückwünsche! unsern herzlichsten Dank.
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Karl Härta und Frau, Gaditz.
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Ferner sagen wir für die zu der Konfirmation
unserer Tochter Herta erwiesenen Aufmerksam- 5 C

Otto Schäfer u. Jrau
keiten durch Geschenk d Gratulati Für die uns anläßlich der 2527222022020200220020002000000000000000000iten dure nake und Gratulationen unsern Konfitmatjon uhserer Toch- eeeeeeeeeeeeeeeeeee

herzlichsten Dank. ter Emma dargebrachten ereeeeeeeee
Gratulationen und Geschenke ttettttatstttettetsattsatte S

Ewalcd Ballmann uncd Frau. sagen wir auf diesem Wege
unsern herzlichsten Dank.

Hermann Gärtner und Frau.

Allen Konfirmandinnen und Konfirmanden zu ihrer Do27rWe
Oür die überaus vielen Gratulationen und

Geschenke zur Konfirmation unserer Tochter

Srmgard sagen wir hiermit allen recht berz-

lichen Dank.
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Für die uns so zahlreich zugegangenen Gratulationen
und Geschenke zur Konfirmation unserer Tochter Hilde-

gard sagen wir allen unseren herzlichsten Dank.
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Geschenke und Glückwün- Konfirmation unseres Sohnes
sche zur Konfirmation unse- Iutotirmation unserer Willi dargebrachten Glück-

Tochter Hilda sagen wir 3 S
rer Tochter Irmgard sagen aut diesem Wege unseren wünsche und Geschenke Sa- Sum
ir auf diesem Wege unsern herzliehsten Dank gen wir hiermit unsern herz- al
erzlichsten Dank. Itta Fiül 4f lichsten Dank.o fFüllner und Frau, jesriKembetg d. 5 Apt 1925 Lupast friedrieh Kunert und Frau.
A. Meier und Frau. n0225220252555
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Für die überaus vielen Gratulationen und Geschenke

zur Koufirmation unserer Tochter Margarete sSagen wir
auf diesem Wege unsern verbindlichsten Dank.

Kotta, den 8. April 1925
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Für die Gratulationen und

Geschenke anläßlich der Kon-

firmation unserer Tochter

Elsa sagen wir auf diesem
Wege unsern herzl. Dank.
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Für die in so überaus
Für die überaus zahlreichen reichem Maße dargebrachten
Geschenke und Glückwün-

sche zur Konfirmation meines firmation ihrer Tochter Elisa-
Zohnes PLurt sage ich aut beth danken herzlichst
diesem Wege meinen herz-
lichsten Dank. Bruno Werneru. Frau,

frau Louise Sohröter. Lubast.

Franz Rätz und Frau
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Für die anläßlich der Konkfir-
mation unsrer Tochter Martha

dargebrachten Gratulationen,
Geschenke und Aufmerksam-

keiten sagen wir allen Freun-
den und Bekannten hiermit

unsern herzlichsten Dank.

Wilhelm Stallhaum und fFrau.
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Für die vielen Gratulatio-IIIIIIIIIII

2 nen und Geschenke zur Kon-

Für die zur Konfirmation unserer Tochter Elfriede sowie

unseres Sohnes Helmut in so reiciem Maße dargebrach-

ten 6lückwünsche und Geschenke sagen wir allen herz-
lichen Dank.

Max Dake und Frau.
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lässlich der Konfirmation un-
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Sserer alere exe sagen Z unsern herzlichsten Dank.e So unssrn 5 Richard Müller und Frau.
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amaton unseres Sohnes

Richard sagen wir allen

herzlichsten Dank

Familie Walter,
Lubast.
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